
► Der BUND lädt ein
Am 13. November 2013 findet von 9:30h–17:00h unsere 
9. Fachtagung zum Thema Baum- und Alleenschutz 
in Güstrow, in der Viehhalle, statt. 
Cross Compliance, Greening, Blühstreifen, wie kann man in 
der Praxis wirksam ackerseitig die Alleebäume schützen? 
Erstmalig wird ein Vertreter des Bauernverbandes zum Thema 
Alleenschutz sprechen. Die 2009 eingeführten Richtlinien für 
passiven Schutz an Straßen durch Fahrzeugrückhaltesysteme 
(RPS) haben viel für Unruhe gesorgt. Welche Abstände 
müssen bei Neuanpflanzungen wirklich eingehalten werden? 
Dieses Thema, Alleenerlass und die Erfahrungen aus dem 
Landkreis Rostock können für lebhafte Diskussionen sorgen. 
Aus ganz aktuellem Anlass wird über das Thema 
Biozideinsatz zur Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners gesprochen werden. Auch in diesem 
Zusammenhang ist uns der Beitrag über das Erkennen, den Erhalt und die Entwicklung von Lebensräumen 
rechtlich geschützter Baumbewohner und die Herstellung der Verkehrssicherheit in Habitatbäumen sehr 
wichtig.  Mehr unter: www.bund-mv.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Ihre Katharina Brückmann
Referentin für Baum- und Alleenschutz
BUND M-V

Die Lindenallee zwischen Augustdorf und 
Schlangen-Oesterholz am Teutoburger Wald 

 siegte bei der Wahl des schönsten „Grünen 
Tunnels“.
Der Hobbyfotograf Thomas Ulrich hatte sich 
erfolgreich am BUND-Fotowettbewerb unter dem 
Motto »Lebensraum Allee« beteiligt. »Für mich war 
klar, dass diese Allee etwas ganz Besonders ist«, 
erzählte der 42-jährige Ingenieur bei der 
Preisverleihung. Er hat sich beim Fotografieren 
auf Bäume und mystische Orte spezialisiert und 
sich auf Anhieb in die 150 Jahre alte Lindenallee 
verliebt. 

Der zweite Platz des BUND-Fotowettbewerbes 
unter dem Motto „Lebensraum Allee“ ging an 

eine gut erhaltene Mehlbeerenallee bei Kefferhausen in Thüringen. Den dritten Platz belegt das Foto einer 
bedrohten Allee in der Stadt Chemnitz. 

Mehr unter:   www.bund-mecklenburg-  
vorpommern.de/themen_und_projekte/alleenschutz/fotowettbewerb_allee_des_jahres/
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Abbildung 1: Alleentag in der Viehhalle in Güstrow

 Tag der Allee am 20. Oktober - ► Allee des Jahres 2013 ist eine 150-jährige Lindenallee in 
Nordrhein-Westfalen

Abbildung 2: Siegerfoto: Thomas Ulrich
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► Alleenfreunde aktiv

 

2011 wurden mehr als 200 Linden im Park Remplin gekappt. Gutachten belegten das Vorkommen 
gesetzlich geschützter Tierarten in diesen Bäumen. Da es sich um eine denkmalgeschützte Parkanlage 
handelt, wurden Umweltverbände an diesem Verfahren nicht beteiligt. Zunächst sah es so aus, als hätten 
alle Bäume diese baumzerstörerische Maßnahme, die auch noch in einer längeren Frostperiode erfolgte, 
nicht überlebt. Deshalb sollte der gesamte Bestand gefällt und ersetzt werden.
Nachdem einige Linden 2013 wieder ausgetrieben hatten und kein aktuelles artenschutzrechtliches 
Gutachten vorliegt, hat der BUND gegen die Fällung der Linden im Park in Remplin Widerspruch 
eingelegt, der auch vom Landkreis Mecklenburgische Seenplatte anerkannt wurde. 
Der BUND begründete den Widerspruch damit, dass nicht gewährleistet werden kann, dass es zu keinen 
Verstößen gegen die artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände des § 44 Abs. 1 BNatSchG kommt. Es gibt 
ausreichend Hinweise dafür, dass die Bäume von geschützten Tierarten besiedelt sind.

► Klage gegen die geplante Fällung von 49 Bäumen in der Friedrich-Franz-Straße in 
Warnemünde
Der BUND hat Klage gegen die Genehmigung der Hansestadt Rostock für die Fällung von 49 Linden in 
der Friedrich-Franz-Straße in Warnemünde eingelegt. Während der Exkursion in die Warnemünder 
Baustellen bei den Nordische Baumtagen gab es für mich die Gelegenheit, den Teilnehmern den 
Standpunkt des BUND zur Friedrich-Franz-Straße zu erklären.

Abbildung 3: Bürgerprotest in Warnow, Landkreis 
Nordwestmecklenburg

  ► Warnow – Landkreis Nordwestmecklenburg
Im August erreichte uns ein Ruf der Bürgerinitiative 
Warnow im Landkreis Nordwestmecklenburg mit 
der Bitte um Hilfe gegen den geplanten Ausbau 
ihrer Dorfstraße auf eine Breite von 6,50m und Fällung 
des gesamten Baumbestandes. Zur Zeit stehen an der 
Kopfsteinpflasterstraße beidseitig 75  imposante 
Linden. 

Auf einer sehr gut vorbereiteten Bürgerversammlung 
brachten die Baumfreunde ihre Vorstellungen klar zum 
Ausdruck. Zum Tag der Allee, am 20. Oktober, gab es 
einen Pressetermin vor Ort.

Am 13. Dezember wird die Alleenausstellung im 
Rathaus in Grevesmühlen mit einem Vortrag eröffnet 
werden.

Abbildung 5: 1. März 2012: Linden im Park Remplin nach 
der Kappung

Abbildung 4: Foto: Maren Polzin, Park Remplin im 
September 2013

  Widerspruch gegen die Genehmigung zur Fällung der gekappten Linden im Park Remplin►



Im Juni fanden zahlreiche Begehungen, 
Bürgerversammlungen und Podiumsdiskussion zur 
vorgelegten Planung des Dammsanierung an der 
MEW statt. Nach Planfeststellungsbeschluss sollen 
270  Bäume gerodet werden. 213 weitere kräftige 
Eichen sind durch die geplante Aufschüttung von bis 
zu 60 cm und Verdichtung des Dammes stark 
gefährdet. Bisher einmalig haben in einem offenen 
Brief an den Minister Till Backhaus BUND 
Mecklenburg-Vorpommern e.V., Landesjagd- und 
Landesanglerverband Mecklenburg-Vorpommern 
e.V. sowie das Lewitznetzwerk e.V. ihre 
Fachkompetenzen gebündelt, gegen die Planung 
protestiert und Alternativen aufgezeigt. 
Es gab außerdem ein Treffen in der Lewitz mit dem 
Bürgerbeauftragten des Landes Mecklenburg-
Vorpommern, dem BUND und dem Lewitznetzwerk e.V. 
Nach Auskunft der Behörde wird mit dem Bauvorhaben nicht vor dem Herbst 2014 begonnen. 

Die 
Bürgermeisterin von Garz, Frau Gohla, hatte zu einem 
weiteren Arbeitseinsatz am Burgwall gerufen.
Am 28. September trafen sich über  30 Freiwillige zum 
Arbeitseinsatz am Burgwall. Bei schönstem Wetter 
wurden diesmal vor allem die Wege ausgebessert 
und gereinigt und Wildwuchs entfernt. Alle Arbeiten 
erfolgen entsprechend dem denkmalpflegerischen 
Konzept, das mit Hilfe des BUND erstellt werden 
konnte. Im November erfolgt gemeinsam mit dem 
BUND die Pflanzung von 15 Rotdorn-Bäumen am 
Wall. Altbäume werden gepflegt.
Wir danken allen fleißigen Helfern!
Ein Faltblatt zum Burgwall Garz finden Sie auf unserer 
Internetseite.

Abbildung 7: Burgwall Garz

Abbildung 6:  Müritz-Elde-Wasserstraße in der Lewitz – eine der 
ältesten  Wassersrtraßenalleen in Deutschland

  ► Lewitz-Eichen - Dammsanierung der Müritz-Elde-Wasserstraße (MEW) in der Lewitz.

► Burgwall in Garz

  Alleenentwicklungskonzept►  im Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte
Am 23. Mai 2013 fand im Landkreis Mecklenburgische 
Seenplatte eine Beratung zur Weiterführung und 
Erweiterung des Alleenentwicklungskonzept (AEK) auf 
den Großkreis statt. Die Fortschreibung des AEK auf den 
ganzen Landkreis musste bis 2014 verschoben werden, 
weil dem Antrag des Kreises auf Fördermittel in diesem 
Jahr nicht statt gegeben wurden. 

►  Alleenlandpartie
Am 28. Mai fand eine weitere Alleenlandpartie 
statt. Diesmal ging es wieder mit einem gefüllten 
Bus ins „Geschmückte Landgut Basedow“. Die 
Tour wurde maßgeblich von Herrn Prof. Kibbel 
und Herr Kleist vor Ort begleitet. Auf diesem Weg 
ein großes Dankeschön für die große 
Unterstützung. Es war ein sehr schöner und für alle 
Teilnehmer informativer Tag.

  Deutsch-Polnisches Projekt „Roads for Nature“►
Im Rahmen unseres gemeinsamen Projektes „Roads for Nature“ kam im September eine polnische 
Delegation zum Erfahrungsaustausch und und um weitere gemeinsame Projekte zu besprechen nach 
Schwerin.

  ► CJD Fachklinik Garz und BUND wieder bei der Tour d‘ Allée dabei
Auch dieses Jahr waren chronisch kranken Menschen und Menschen mit starkem Übergewicht der CJD 
Fachklinik und der BUND bei der Tour d‘ Allée auf Rügen dabei. Die große Teilnehmerzahl bei der 
Tour d‘ Allèe schafft eine Atmosphäre, in der die Teilnehmer ihre eigenen Grenzen übertreffen. Das CJD 
Garz und der BUND M-V nehmen seit vielen Jahren an der Tour teil. Seit 2000 verbindet sie die 
Alleenpatenschaft über die Krimlindenallee von Garz nach Putbus.



Auch der Regen 
störte uns am 09. September bei unserem Kontroll-Spaziergang durch die Patenallee nicht! Es wurde 
Wildwuchs an den Baumscheiben beseitigt, die Bäume begutachtet und mögliche Anzeichen für 
Baumkrankheiten dokumentiert. So zeigen Blätter an einzelnen Ahornbäumen braune Ränder . Wir 
vermuten, dass die Trockenheit im Sommer eine mögliche Ursache ist und die Bäume nicht ausreichend mit 
Wasser versorgt wurden. Streusalz als Ursache konnten wir ausschließen, da an der Dorfstraße der "weiße 
Winterdienst" erfolgt.

Die Alleenpaten hatten die Idee, sich ein eigenes 
Bäumchen an ihrer Patenallee auszusuchen und 
gaben ihnen Namen. So nannte Julian seinen Baum "Tüpfelblatt", weil sich die Blätter schon bunt färbten 
und auf den Herbst einstimmten.Heißer Tee und frisch gebackener Pflaumenkuchen lockte die Alleenpaten 
in das "Sanddornhexenhaus". In der warmen "Hexenküche" malten die Alleenpaten ihre auserwählten Bäume 
und für die gemeinsame Pflanzaktion an ihrer Allee mit Minister Backhaus am 26. Oktober wurden 
Gedichte ausgewählt und aufgeschrieben.

Silke Stephan, Alleenpatin Klein Kubitz

   Alleenausstellung►
Die Alleenausstellung war in Anklam, Züssow und Baabe. Mit Hilfe des Amtes Züssow fand am 20. August 
ein gut besuchter Informationsabend zu Allee statt. 
Ab 13. 12. 2013 wird die Ausstellung im Foyer des Rathauses in Grevesmühlen zu sehen  sein. 

   Publikationen►
• Flyer Wallanlage Garz
• Neuauflage Broschüre Gehölzschutz in Mecklenburg-Vorpommern

Gemeinsam aktiv für den Schutz unserer Alleen - Alleenpaten 
gesucht!

Eine Alleenpatenschaft ist eine Tat für die Zukunft. Si e eignet sich auch gut als  
Geschenk.

         3 EURO im Monat helfen !!

Anerkannter Naturschutzverband nach § 3 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
Deutsche Sektion von Friends of the Earth International

Spendenkonto: Sparkasse Mecklenburg-Schwerin • 
IBAN: DE36 1405 2000 0370033370  • BIC: NOLADE21LWL 

 ► Alleenpaten der Freien Schule Rügen besuchen „ihre“ Bäume  

Abbildung 8:  Alleepaten der Freien schule 
Dreschvitz auf Rügen


